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Verkehrspolitik 
Uwe Eichelberg:  
Grüner Koalitionspartner ist Hemmnis für die A20 
 
 

Zum Entwurf des Bundesverkehrswegeplanes erklärt der wirtschaftspolitische 
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Uwe Eichelberg: „1999 erklärte der damals 
amtierende Verkehrsminister noch, dass die A20 im Jahre 2010 fertig sein solle, bei 
der Verkündung des Kabinettsbeschlusses zur Trassenführung der A20 rechnete 
Wirtschaftsminister Rohwer mit einer endgültigen Fertigstellung im Jahr 2011. Heute 
wissen wir, dass der Bauabschnitt zwischen A21 und A7 im Entwurf des 
Bundesverkehrswegeplanes nur als weiterer Bedarf eingestuft ist. Damit ist selbst vor 
dem Jahr 2015 eine Fertigstellung nicht mehr zu erreichen.“ Man müsse sich, so 
Eichelberg, fragen, wie lang die Fertigstellung dieses für Schleswig-Holstein so 
wichtigen Projektes noch herausgezögert werden solle. Schleswig-Holstein brauche 
die komplette A20 inklusive Elbquerung so schnell wie möglich.  
 
Die unverhohlene Freude der schleswig-holsteinischen Grünen über die Einstufung 
im Bundesverkehrswegeplan zeigt, dass der grüne Koalitionspartner in der 
Landesregierung, Koalitionsvertrag hin oder her, das größte Hemmnis für die A20 ist.  
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